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NZA Neue Zeitschrift für Arbeitsrecht 

OVG NRW Oberverwaltungsgericht für das Land Nordrhein-Westfalen 

QM Qualitätsmanagement 

RN Randnummer 

Rz Randziffer 

S. Satz 

sog. sogenannte 

StGB Strafgesetzbuch 

ThürVBl. Thüringer Verwaltungsblätter 

u. a. unter anderem/und andere 

Verf NRW Verfassung für das Land Nordrhein-Westfalen 

VERPA Vereinigung der Leiterinnen und Leiter örtlicher Rechnungsprüfungen 

in Nordrhein-Westfalen e. V. (jetzt: IDR-Landesgruppe NRW) 

VersR Versicherungsrecht 

vgl. vergleiche 

VLRG Vereinigung der Leiterinnen und Leiter der Rechnungsprüfungsämter 

der Großstädte des Landes Nordrhein-Westfalen 

VR Verwaltungsrundschau 

VwGO Verwaltungsgerichtsordnung 

VwVfG NRW Verwaltungsverfahrensgesetz für das Land Nordrhein-Westfalen 

z. B. zum Beispiel 

ZBR Zeitschrift für Beamtenrecht 

ZIR Zeitschrift für Interne Revision 

ZKF Zeitschrift für Kommunalfinanzen 

ZP Zeitschrift für Planung und Unternehmenssteuerung 
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1. Einleitung 

Gem. § 101 Abs. 2 GO ist die örtliche Rechnungsprüfung bei der Erfüllung der ihr zugewiese-

nen Prüfungsaufgaben unabhängig und an Weisungen nicht gebunden. Im Übrigen ist die 

örtliche Rechnungsprüfung dem Rat unmittelbar verantwortlich und in ihrer sachlichen Tätig-

keit ihm unmittelbar unterstellt. 

Hinsichtlich des Wesens der Rechnungsprüfung führt das OVG NRW aus, dass es sich bei der 

Rechnungsprüfung allgemein in erster Linie um eine gemeindeinterne verwaltungstechnische 

Kontrolle handelt.1

Bereits hieraus wird ersichtlich, dass es sich bei der örtlichen Rechnungsprüfung, für die auch 

andere Begriffe wie Rechnungsprüfungsamt etc. gebräuchlich sind, um eine besondere Orga-

nisationseinheit innerhalb der Verwaltung handelt: Kontrolle als Hauptaufgabe, dem Rat un-

mittelbar unterstellt und dann auch noch frei von Weisungen - das gibt es sonst nirgends in 

der Verwaltung. 

Um das „Wesen der Rechnungsprüfung“ besser zu verstehen und die dort wahrzunehmenden 

Aufgaben sachgerecht wahrnehmen zu können, bedarf es entsprechender Kenntnisse. 

Diese sollen durch die vorliegende „Einführung in die örtliche Rechnungsprüfung“ in ih-

ren Grundzügen überblicksmäßig vermittelt werden. Auf vertiefende Ausführungen wird 

grundsätzlich ebenso wie auf eine ausführliche Darstellung von Problemen oder die Ausei-

nandersetzung mit Streitfragen verzichtet. Das Studium weiterführender Literatur und der Be-

such von Fortbildungsveranstaltungen sind deshalb zwingend erforderlich. 

Das LWL-RPA veröffentlicht in einer eigenen Reihe verschiedene Skripte zu grundlegenden 

Themen der Rechnungsprüfung. Diese können über den Bestellservice des LWL-RPA bezo-

gen werden (www.lwl-rpa.de). 

In diesem Skript wird vorrangig auf die Rechtslage und die Praxis in Nordrhein-Westfalen ab-

gestellt. 

 Unverzichtbar ist es, sich dabei mit den relevanten Rechtsvorschriften zu befassen.

1 Vgl. OVG NRW, NWVBl 2007, 117 
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Hingewiesen sei darauf, dass grundsätzlich die Vorschriften der GO über die Rechnungsprü-

fung angeführt werden, da diese – sofern keine Sonderregelungen bestehen – gem. § 53 

Abs. 1 KrO und § 23 Abs. 2 S. 1 LVerbO für die Kreise und Landschaftsverbände entsprechend 

gelten. 

Die Gemeindeordnung ist durch das Zweite Gesetz zur Weiterentwicklung des Neuen Kom-

munalen Finanzmanagements für Gemeinden und Gemeindeverbände im Land Nordrhein-

Westfalen und weiterer kommunalrechtlicher Vorschriften (2. NKFWG NRW) auch in den die 

Rechnungsprüfung betreffenden Vorschriften zum Teil erheblich verändert worden. Diese Än-

derungen sind im Wesentlichen zum 01.01.2019 in Kraft getreten und werden in diesem 

Skript berücksichtigt. Soweit erforderlich, wird auf die alte Fassung verwiesen und diese ent-

sprechend kenntlich gemacht („a. F.“).2

Thomas Streffing 

2 Hinsichtlich der zahlreichen Fragestellungen zur Auslegung des 2. NKFWG NRW vgl. das vom IDR 
in Auftrag gegebene Gutachten von Bätge I (außerdem: Bätge, ZKF 2020, 127 und 151) 
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2. Organisation der Rechnungsprüfung in Deutschland 

Einführung

Die Zuständigkeit für die Rechnungsprüfung obliegt in Deutschland unterschiedlichen Insti-

tutionen. 

Auf der Bundesebene gibt es den Bundesrechnungshof mit seinen Prüfungsämtern. 

In Nordrhein-Westfalen sind auf Landesebene der Landesrechnungshof mit den staatlichen 

Rechnungsprüfungsämtern sowie die Gemeindeprüfungsanstalt eingerichtet. 

Auf kommunaler Ebene ist in Nordrhein-Westfalen in jeder Gemeinde der Rechnungsprü-

fungsausschuss als Pflichtausschuss zu bilden. Von kleineren Kommunen abgesehen, ist 

darüber hinaus eine örtliche Rechnungsprüfung (anderer Begriff: Rechnungsprüfungsamt) 

einzurichten. Die örtliche Rechnungsprüfung kann sich unter bestimmten Voraussetzungen 

Dritter (z. B. Wirtschaftsprüfungsgesellschaften) als Prüfer bedienen. 

Die historische Entwicklung der Rechnungsprüfung in Deutschland ist im Überblick darge-

stellt bei Engels, V. Teil 1, RN 1-9 sowie bei Gohlke, S. 12 f. 

2.1 Organisation der Rechnungsprüfung auf Bundesebene 

Gem. Art. 114 Abs. 2 S. 1 GG prüft der Bundesrechnungshof, dessen Mitglieder richterliche 

Unabhängigkeit besitzen, die Rechnung sowie die Wirtschaftlichkeit und Ordnungsmäßigkeit 

der Haushalts- und Wirtschaftsführung des Bundes (vgl. auch § 88 Abs. 1 BHO). 

Er ist gem. § 1 S. 1 BRHG eine oberste Bundesbehörde und als unabhängiges Organ der Fi-

nanzkontrolle nur dem Gesetz unterworfen. 

Die Tätigkeit des Bundesrechnungshofs ist weder der Rechtsprechung noch der Gesetzge-

bung zuzurechnen.3 Sie ist als Verwaltungstätigkeit im Sinne des IFG anzusehen.4

Gem. § 2 Abs. 1 BRHG hat der Bundesrechnungshof seinen Sitz in Bonn und kann Außenstel-

len einrichten. 

3 Vgl. BVerwG, Urteil v. 15.11.2012 (7 C 1.12), Rz 31 
4 Vgl. BVerwG, Urteil v. 15.11.2012 (7 C 1.12), Rz 30 


